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PRESSEMITTEILUNG 
 

Berlin, 03.03.2017 
ts 

„Ein soziales Europa gegen wachsenden Nationalismus“ 

Auf Einladung der Bundestagsabgeordneten Angelika Glöckner besuchten 23 

Schülerinnen und Schüler der IGS „Am Nanstein“ aus Landstuhl eine Europakonferenz 

der SPD Bundestagsfraktion in Berlin. Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen 

Lösungsansätze für mehr  Zusammenhalt in Europa. Mehrere Minister aus dem In- und 

Ausland kamen mit Politikern und Fachleuten ins Gespräch.  

Viele Menschen scheinen sich weiter von Europa abzuwenden und Nationalismus wird in allen 

Mitgliedstaaten stärker. Diesen Trend umzukehren hat sich die SPD-Bundestagsfraktion als 

Aufgabe gestellt und am Donnerstag zu ihrer großen Konferenz zum Thema „Soziales Europa 

gegen wachsenden Nationalismus“ in den Reichstag geladen. „Besonders freut es mich, dass 

die IGS Am Nanstein aus Landstuhl meiner Einladung an die Schulen gefolgt ist und sich auf 

den weiten Weg nach Berlin gemacht hat,“ freut sich die Abgeordnete und betont: „Gerade für 

junge Menschen ist es wichtig, die Europäische Union zu verstehen und sich dafür zu 

begeistern.“ 

Auf der Veranstaltung diskutierten ehemalige und aktive Spitzenpolitiker aus ganz Europa über 

den notwendigen sozialpolitischen Kurswechsel, um Vertrauen in die EU zurückzugewinnen. 

„Die Anwesenheit von Bundesarbeitsministerin Andrea Nahles und viele ihrer europäischen 

Amtskollegen unterstreicht die Bedeutung des Themas“, beschreibt die Abgeordnete, die 

selbst Mitglied im Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen Union ist. 

Die Teilnahme der Landstuhler Schülerinnen und Schüler stieß im Podium durchweg auf 

großen Zuspruch. Ihr großes Interesse an der Zukunft Europas wurde immer wieder als 

hoffnungsvolles Beispiel aufgegriffen. „Der Besuch in Berlin ermöglicht es den Schülerinnen 

und Schülern aus erster Hand zu erfahren, dass es unter den europäischen Mitgliedsstaaten 

zwar unterschiedliche Interessenslagen gibt, dass Diskussionen darüber aber auch 

Gemeinsamkeiten aufzeigen und befördern. 

Gegensätze lassen sich nur durch Dialoge überwinden und nicht durch Abschottung und 

Nationalismus, wie das die Rechtspopulisten Europas immer wieder behaupten. Das können 

die Landstuhler Schülerinnen und Schüler als wichtige Botschaft mit nach Hause nehmen. Ich 

werde auch weiterhin alles daransetzen, dass junge Menschen zu Europa stehen.“ gibt sich 

Angelika Glöckner entschlossen. 



 

weitere Informationen: 
Podiumsgäste: 
Bundesministerin für Arbeit und Soziales Andrea Nahles (Deutschland) 
Ministerin für Arbeit und Integration Ylva Johannson (Schweden) 
Bundesminister für Arbeit, Soziales und Verbraucherschutz Alois Stöger (Österreich) 
Stellvertretender Außen- und Europaminister George Katrougalos (Griechenland) 
Ministerpräident a.D. und EU-Sozialkommissar a.D. Vladimir Špidla (Tschechische Republik)  
 
Positionspapier der SPD-Bundestagsfraktion: 
http://www.spdfraktion.de/system/files/documents/positionspapier_soziales_europa.pdf 
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